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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Zerschlagung des RegioMed-Verbundes unausweich-
lich?

Nach Medieninformationen steht der Südthüringen RegioMed-Verbund 
am Ende des Jahres vor seinem Aus. Die beteiligten Kreistage in Südt-
hüringen haben in den letzten Jahren den stetig steigenden Finanzbe-
darf zwar kritisch hinterfragt, haben aber jeweils einer Kapitalerhöhung 
nach Zusage des notwendigen und außergewöhnlichen Finanzbedarfs 
zur Sicherung der stationären Gesundheitsstrukturen in der Region zu-
gestimmt. Die von der RegioMed-Geschäftsleitung verkündete Zerschla-
gung hat die gewählten Kommunalvertretungen über die Presse erreicht 
und sorgt für viel Verunsicherung in den betroffenen Landkreisen.

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche finanzielle Unterstützung hat der RegioMed-Verbund vom 
Land und den beteiligten Landkreisen mit welcher Begründung in 
den letzten zwei Jahren erhalten? 

2. Wie stellt sich nach Kenntnis der Landesregierung die derzeitige wirt-
schaftliche Situation des RegioMed-Verbundes dar (bitte angeben, 
wer die Prüfung der wirtschaftlichen Situation mit welchem Ergebnis 
wie durchgeführt hat)? 

3. Wie wurden die beteiligten Landräte und Kreistage in den letzten 
zwei Jahren zur wirtschaftlichen Situation des RegioMed-Verbun-
des, insbesondere unter Angabe, welche Erkenntnisse die Landes-
regierung zur drohenden Insolvenz des RegioMed-Verbundes hatte, 
informiert (bitte angeben, wer zu welchem Zeitpunkt über die Situa-
tion informiert hat)? 

4. Welche Pläne verfolgt die Landesregierung zur Zukunft der betroffe-
nen Kliniken hinsichtlich einer Integration in das regionale Gesund-
heitssystem (bitte nach Kliniken getrennt antworten)?

Wolf

M ü n d l i c h e  A n f r a g e

des Abgeordneten Wolf (DIE LINKE)
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